
Liebe Eltern, 
 
Dieser Infobrief soll euch einen ersten Einblick in unsere Arbeit mit 3-jährigen Kindern im 
Kindergarten geben und eventuelle Unsicherheiten um die Anmeldung klären.  
Wenn es trotzdem noch Unklarheiten oder Unsicherheiten gibt, stehen wir gerne 
telefonisch oder persönliche für ein Gespräch bereit.  
 
 
 

Bedingungen für die Aufnahme bei uns im Kindergarten Übersaxen 
 

 Für die Aufnahme im Kindergarten ist eine Anmeldung durch die Eltern notwendig. 

 Das Kind muss bis zum 1. September 2025 das dritte Lebensjahr vollendet haben. 

 Das Kind muss die körperliche, emotionale und soziale Reife besitzen.  
 

 
 
Der Kindergarten ist eine vorschulische Bildungseinrichtung und keine Spielgruppe oder 
Kleinkindbetreuung. Wir haben einen Bildungsauftrag und bereiten die Kinder bis zum 6. 
Lebensjahr auf die Schule vor. Dies beginnt beim strukturierten Tagesablauf, begleitet von 
Ritualen und Regeln, und bringt die Kinder zur Selbständigkeit.  
Es ist daher nicht möglich, unsere pädagogische Arbeit vollkommen auf das Niveau der 
Entwicklungsstufe der 3-jährigen Kinder anzupassen. Es werden also auch vorschulische 
Impulse für die älteren Kinder angeboten, welche die Kleingrüppler nicht immer mitmachen. 
Euer Kind verpasst jedoch nichts, wenn es als 3-Jähriges nicht überall dabei ist und 
mitmacht. Es hat dann noch zwei ganze Jahre, während derer es diese Angebote ebenfalls 
erhalten wird.  
 
 
Nach unserer Erfahrung mit 3-Jährigen im Kindergarten wissen wir, dass es keine 
allgemeinen Richtlinien und Maßstäbe gibt, nach denen alle Kinder eingeschätzt werden 
können. Die Entwicklung im Kleinkindalter verläuft in den verschiedenen Bereichen zeitlich 
unterschiedlich. Somit muss jedes Kind individuell eingeschätzt werden. Ihr seid die Eltern 
und kennt euer Kind besser als jeder andere. Ihr könnt am besten einschätzen, wo euer Kind 
steht, was seine momentanen Bedürfnisse sind und ob es bereit ist für den Kindergarten. 

Entscheidet zum Wohle des Kindes!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anmeldemöglichkeiten 
 
Laut Kindergartengesetz ist es möglich, die 3-jährigen Kinder die ganze Woche, während der 
regulären Öffnungszeiten, für den Kindergarten anzumelden. Wir empfehlen jedoch 
weiterhin unser Wahlmodul einer 3-Tage-Woche. Bei diesem Modul kommen die Kinder 
an den drei fixen Wochentagen - Dienstag bis Donnerstag -  vormittags in den 
Kindergarten. 
 
An diesen drei Vormittagen haben wir dank sehr guter Rahmenbedingungen die Möglichkeit, 
unseren Tagesablauf so zu gestalten, dass wir uns neben den anderen Kindern ganz bewusst 
auf unsere Kleingrüppler konzentrieren können. An diesen Tagen ist es uns gut möglich, 
gezielt auf unsere Kleingrüppler einzugehen, ihnen zur Seite zu stehen und ihnen viel Zeit zu 
schenken. Unsere langjährige Erfahrung zeigt, dass dies unsere 3-jährigen Kinder noch sehr 
brauchen.  
 
Zahlreiche Rückmeldungen der früheren Eltern und auch unsere Beobachtungen im 
Kindergarten bestätigen, dass unsere Kleingrüppler nach drei Vormittagen sehr erschöpft 
und müde sind und eine ganze Woche sowie die Anwesenheit an den Nachmittagen zu viel 
für sie wären.  
 
Uns ist es wichtig, dass wir fixe Tage haben, damit der Gruppe klar ist, dass an diesen Tagen 
die jüngeren Kinder dabei sind und euer Kind selbst auch eine Regelmäßigkeit erfährt, 
welche ihm Sicherheit schenkt. Wir bitten euch, die angemeldeten Kinder regelmäßig zu 
schicken, damit sie ihren festen Platz in der Gruppe finden und in einem geregelten 
Rhythmus zur Ruhe kommen können.  
 
 

 
Probemonat 
 
Zu Beginn des Kindergartenjahres ist ein Probemonat geplant, während dem wir das Kind 
gemeinsam beobachten und einschätzen können. In dieser Zeit werden wir regelmäßig 
Rücksprache mit euch Eltern halten und uns über unsere Beobachtungen austauschen. 
Während oder am Ende dieses Monats wird in einem gemeinsamen 
Eingewöhnungsgespräch besprochen, wie es dem Kind im Kindergarten geht und ob die 
angemeldeten Module so beibehalten werden. Denn auch unser Kindergartenteam stellt 
das Wohl des Kindes an oberste Stelle, und so sind wir stets bemüht, eine gemeinsame 
Lösung zu finden, um euren Betreuungsbedarf mit dem Wohl eures Kindes zu vereinbaren. 
 
 
 
  


